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Merkels Rede vor dem Kongress
André Tautenhahn · Wednesday, November 4th, 2009

Wie ich gerade meiner Tageszeitung, der Neuen Presse Hannover, entnehme, sei der Auftritt der
Bundeskanzlerin vor dem Kongress ganz gut gelaufen. Udo Harms hält aber in seinem heutigen
Leitkommentar auf Seite 1 scheinbar kritisch fest:

„Merkel ist den komplizierten Fragen lieber aus dem Weg gegangen. Mehr Hilfe für
die USA in Afghanistan? Im Anti-Terror-Kampf? Der Druck der Amerikaner auf
Deutschland ist gewachsen, seit mit Obama ein Friedensnobelpreisträger regiert,
der Unterstützung für seine Visionen fordern kann.“

So wie immer, nüchtern und ausweichend sei die Kanzlerin gewesen. Doch so ganz ausweichend
schien sie dann doch nicht gewesen zu sein, wie die Presse uns Glauben machen will. Wolfgang
Lieb von den NachDenkSeiten hat sich die Rede der Kanzlerin genauer angeschaut und kommt zu
dem Ergebnis, dass sie ausgerechnet zur militärischen Ausrichtung der nun sicheren
Reformvertrags-EU konkreter Stellung bezog als zu Hause.

Merkel gibt ein uneingeschränktes Bekenntnis zur NATO ab, ohne ein Wort darüber
zu sagen, wie die Weiterentwicklung des Sicherheitskonzeptes dieses
Militärbündnisses aussehen soll. Sie gibt eine Blankovollmacht, dass Europa sich
militärisch noch stärker engagieren wird. Es ist schon bemerkenswert, dass sie
ein heikles Thema, das im Rahmen der Diskussion über den EU-
Verfassungsvertrag stets verschwiegen wurde, nun gerade im Ausland
anspricht: nämlich dass dieser Vertrag militärische Kampfeinsätze zum
integralen Bestandteil künftiger europäischer Außenpolitik macht (Art. 42
EUV). Merkel sagte unverblümt: „Wir Europäer können dazu (zur NATO) in
Zukunft sogar noch mehr beitragen. Denn wir Europäer sind in diesen Wochen im
Begriff, unserer Europäischen Union eine neue vertragliche Grundlage zu geben.“

Beim Thema Iran griff Merkel sogar zu unsinnigen Drohgebärden, obwohl sich doch nun endlich
eine fruchtbare Dialogbereitschaft auch von Seiten Irans abzuzeichnen begann, die gerade von
Deutschland unter Merkel 1.0 auch immer wieder eingefordert wurde. Nun also andere, schärfere
Töne. Das hätte man schon mal ansprechen können in der Berichterstattung. Für die Neue Presse
berichtete, na sie dürfen raten, richtig, das PR-Büro Slangen und Herholz. Andreas Herholz war
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mit in Washington und fand nichts Wichtigeres als die rührselige „American Dream-Story“ eines
ostdeutschen Mädchens, das nach dem Mauerfall zur Kanzlerin aller Deutschen aufstieg,
wiederzukäuen. Okay, ihr Image als Klimaretterin musste auch wieder aufgewärmt werden.

Hier noch mal das Foto mit Merkel vor den Gletschern Grönlands im Jahr 2007, damit wir das vor
lauter Krieg und Krise auch ja nicht wieder vergessen.

Jedenfalls dürfen wir auf die erste Regierungserklärung von Merkel am kommenden Dienstag
gespannt sein. Ob es da dann auch so viel Freiheitsgebrabbel ohne den Begriff „Soziale
Marktwirtschaft“ zu benutzen geben wird oder ein klares Bekenntnis zur neuen Militärmacht
Europa?
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